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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ESV Flügelrad Nürnberg : TSV Maccabi Nürnberg 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Rudi für den TSV Maccabi Nürnberg in der 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
ESV Flügelrad Nürnberg am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den TSV Maccabi Nürnberg.
Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Bemerkenswert war,
dass der TSV Maccabi Nürnberg diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Den Sieg von Lanovenko / Rudi konnten Matzke / Bausenwein im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Rupp / Wohlleben
wehrten eine 1:0 Satzführung von Shames / Kovaltsov ab und fuhren den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Match zwischen Günther Rupp und Igor Rudi, ehe sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Peter Wohlleben verlor sein Match gegen
Vadim Lanovenko unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 7:11. Eher wenig Gegenwehr
bekam Dieter Matzke bei seinem Sieg in drei Sätzen von Igor Kovaltsov. Das folgende Einzel
zwischen Alexander Bausenwein und Igor Kelman, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Flügelrad Nürnberg und des
TSV Maccabi Nürnberg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Günther Rupp das Spiel gegen Vadim
Lanovenko noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 9:11, 7:11. Den Sieg von Igor Rudi konnte
Peter Wohlleben im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Igor Kelman wurden anschließend Dieter Matzke unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Alexander Bausenwein
überzeugte im Einzel gegen Igor Kovaltsov, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Sieg holte am Nachbartisch Dieter Matzke bei seinem 3:1 gegen Vadim Lanovenko.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Dieser Sieg
war somit der 8. Sieg von Matzke seit Beginn der Serie, während er bislang 15 Einzel verlor. Auf
Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Günther Rupp und Igor Kelman, ehe sich der
Spieler des ESV Flügelrad Nürnberg in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:11 für Rupp und 2:2 für Kelman seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen Peter Wohlleben und Igor Kovaltsov endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Alexander Bausenwein und Igor Rudi holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Alexander Bausenwein beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Igor Rudi. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:11 für Bausenwein und 14:5 für Rudi seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der ESV Flügelrad Nürnberg am 11.01.2024 gegen den TSV Katzwang
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.01.2024 gegen den SV Nürnberg-Laufamholz mitnehmen.

 Statistik:
 ESV Flügelrad Nürnberg

Doppel: Matzke / Bausenwein 0:1, Rupp / Wohlleben 1:0 
Einzel: G. Rupp 1:2, P. Wohlleben 1:2, D. Matzke 2:1, A. Bausenwein 1:2 

 TSV Maccabi Nürnberg
Doppel: Lanovenko / Rudi 1:0, Shames / Kovaltsov 0:1 
Einzel: V. Lanovenko 2:1, I. Rudi 3:0, I. Kelman 2:1, I. Kovaltsov 0:3


